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Modul SOW-2001 (= EM): Sozialwissenschaftliche Theorien ECTS/LP: 10

Version 1.0.0 (seit SoSe13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Llanque, Marcus, Prof. Dr.

Inhalte:

Das Einführungsmodul besteht aus der Ringvorlesung Sozialwissenschaftliche Theorien und dem Begleitseminar zur

Ringvorlesung Sozialwissenschaftliche Theorien. Diskurstheoretische Forschungsansätze der beteiligten Disziplinen

(Ringvorlesung); Allgemeine diskurstheoretische Forschungsperspektiven und aktuelle Forschungsansätze in den

Sozialwissenschaften (Begleitseminar).

Lernziele/Kompetenzen:

Erste inhaltliche und überblicksartige Kontaktaufnahme mit dem inhaltlichen Profil des Studiengangs und des

Studienortes Augsburg. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Begleitübung Sozialwissenschaftliche Theorien

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Inhalte:

Allgemeine diskurstheoretische Forschungsperspektiven und aktuelle Forschungsansätze in den

Sozialwissenschaften

Modulteil: Ringvorlesung Sozialwissenschaftliche Theorien

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Inhalte:

Diskurstheoretische Forschungsansätze der am Masterstudiengang beteiligten Disziplinen
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Prüfung

Modulgesamtprüfung (10 LP)

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Klausur, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung. Der Besuch beider Veranstaltungen ist verpflichtend, die Modulgesamtprüfung wird im

Begleitseminar abgelegt.
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Modul SOW-2002: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Situati-
onsanalyse

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0 (seit SoSe13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Situationsanalyse

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2003: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Disposi-
tivanalyse der Wissenssoziologischen Diskursanalyse

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Dispositivanalyse der Wissenssoziologischen Diskursanalyse

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Empirische Subjektivierungsforschung (Seminar)

Methoden der Wissenssoziologischen Diskursanalyse (Seminar)

Die Wissenssoziologische Diskursanalyse untersucht gesellschaftliche Wissensverhältnisse und Wissenspolitiken.

Im Seminar werden ihre methodologische Grundlagen und methodische Vorgehensweisen diskutiert sowie

exemplarisch erprobt.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2004: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Diskur-
sethnographie der Wissenssoziologischen Diskursanalyse

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Diskursethnographie der Wissenssoziologischen Diskursanalyse

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Empirische Subjektivierungsforschung (Seminar)

Methoden der Wissenssoziologischen Diskursanalyse (Seminar)

Die Wissenssoziologische Diskursanalyse untersucht gesellschaftliche Wissensverhältnisse und Wissenspolitiken.

Im Seminar werden ihre methodologische Grundlagen und methodische Vorgehensweisen diskutiert sowie

exemplarisch erprobt.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2005: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Ergän-
zende Methoden der Wissenssoziologischen Diskursanalyse

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Ergänzende Methoden der Wissenssoziologischen Diskursanalyse

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Empirische Subjektivierungsforschung (Seminar)

Methoden der Wissenssoziologischen Diskursanalyse (Seminar)

Die Wissenssoziologische Diskursanalyse untersucht gesellschaftliche Wissensverhältnisse und Wissenspolitiken.

Im Seminar werden ihre methodologische Grundlagen und methodische Vorgehensweisen diskutiert sowie

exemplarisch erprobt.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2006: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Schwer-
punkt empirische Sozialforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Schwerpunkt empirische Sozialforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Empirische Subjektivierungsforschung (Seminar)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2007: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Vom
Diskurs zum Dispositiv: Einführung in die Dispositivforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Vom Diskurs zum Dispositiv: Einführung in die Dispositivforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung.

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2008: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Disposi-
tivanalyse: Methodische Umsetzung und Anwendung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Dispositivanalyse: Methodische Umsetzung und Anwendung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA: Familie, Armut und Sozialstaat - Zum Einsatz qualitativer Methoden in der Dispositivforschung am

Beispiel von sog. Hartz-IV-Familien (Hauptseminar)

Prüfung

Modulgesamtprüfung.

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2009: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Disposi-
tivanalyse: Qualitative Methoden in der Dispositivforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Dispositivanalyse: Qualitative Methoden in der Dispositivforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA: Familie, Armut und Sozialstaat - Zum Einsatz qualitativer Methoden in der Dispositivforschung am

Beispiel von sog. Hartz-IV-Familien (Hauptseminar)

Prüfung

Modulgesamtprüfung.

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2010: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Qualita-
tive Interviews in der Gesundheitsforschung. Erhebung und Aus-
wertung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Alexandra Manzei

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Qualitative Interviews in der Gesundheitsforschung. Erhebung und Auswertung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung.

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2011: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Ethno-
grafische Methoden in der Gesundheitsforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Alexandra Manzei

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Ethnografische Methoden in der Gesundheitsforschung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA - Hermeneutische Verfahren der Text, Bild- und Filmanalyse (Seminar)

?Menschen handeln gegenüber den Dingen entlang der Bedeutung, die diese Dinge für sie haben?, so lautet

(sinngemäß) ein zentrales Credo des Interpretativen Paradigmas, welches den qualitativen Methoden zugrunde

liegt. Für die sozialwissenschaftliche Forschung stellt sich damit die Frage, wie und in welcher Form sich diese

Bedeutung manifestiert (In Text? Bild? Film? Architektur?) und mit welchen Methoden sie sich untersuchen lässt.

Seit den 1970er Jahren haben sich hier verschiedene hermeneutische Ansätze entwickelt, die diese Fragen, je

nach theoretischer Herkunft, unterschiedlich beantworten. Im Seminar werden wir uns mit diesen hermeneutischen

Ansätzen theoretisch und methodisch auseinandersetzen. (Stichworte sind hier: Dokumentarische Methode,

Objektive Hermeneutik, Tiefenhermeneutik, Sozialwissenschaftliche Hermeneutik)

Prüfung

Modulgesamtprüfung.

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2012: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Kultur
und Politik – Konzepte und Methoden in der Vergleichenden Ana-
lyse

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter A. Kraus

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde. Alle schriftlichen

Prüfungsleistungen sind sowohl

in ausgedruckter als auch in einer

textidentischen Version als Datei

auf einem digitalen Speichermedium

einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Kultur und Politik – Konzepte und Methoden in der Vergleichenden Analyse

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2013: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Interpre-
tative Ansätze in der Politikwissenschaft

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter A. Kraus

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde. Alle schriftlichen

Prüfungsleistungen sind sowohl

in ausgedruckter als auch in einer

textidentischen Version als Datei

auf einem digitalen Speichermedium

einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Interpretative Ansätze in der Politikwissenschaft

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2014: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Grundle-
gende Methoden der politiktheoretischen Diskursforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Grundlegende Methoden der politiktheoretischen Diskursforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2015: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Politi-
sche Ideengeschichte als Diskursforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Politische Ideengeschichte als Diskursforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2016: Methodenmodul Probleme, Kon-
zepte und Methoden der Sozialwissenschaftlichen
Diskursforschung:Wissenschaftstheoretische Grundlagen politi-
scher Diskursforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Wissenschaftstheoretische Grundlagen politischer Diskursforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2017: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Diskurs-
analysen in der Außenpolitik-Forschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Diskursanalysen in der Außenpolitik-Forschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2018: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Diskurs-
analysen in den Internationalen Beziehungen

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Diskursanalysen in den Internationalen Beziehungen

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2019: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Diskurs-
analysen in der Friedens- und Konfliktforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Diskursanalysen in der Friedens- und Konfliktforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2020: Methodenmodul Probleme, Konzepte und Me-
thoden der Sozialwissenschaftlichen Diskursforschung: Rekon-
struktive Methoden der Weltpolitikforschung

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Inhalt des Methodenmoduls ist die Vermittlung vertiefter methodologischer, methodischer und forschungspraktischer

Kenntnisse. Die Studierenden setzen sich mit Problemen, Konzepten und Methoden der sozialwissenschaftlichen

Diskursforschung auseinander.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der relevanten wissenschaftstheoretischen Positionen und verschiedene Methoden zur Analyse der

Gegenstände sozialwissenschaftlicher Diskursforschung. Fähigkeit der eigenständigen Anwendung der Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf WS oder SS

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Rekonstruktive Methoden der Weltpolitikforschung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2021: Orientierungsmodul aktuelle sozialwissen-
schaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 1

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0 (seit SoSe13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Theoretische und (forschungs-) praktische Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der grundlegenden Themenbereiche des Studiengangs in ihrer Breite. Die Studierenden sind mit aktuellen

Theorieperspektiven und Gegenstandsfeldern der beteiligten Disziplinen am Studienstandort vertraut und in der Lage,

die jeweiligen Themen in einem breiteren sozialwissenschaftlichen Diskussionsstand zu verorten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 1

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Öffentlichkeit, Erzählung, Diskurs (Seminar)

Erzählungen haben auch in modernen Gesellschaften substantielle Funktionen bei der Produktion, Reproduktion

und Refiguration ihrer Wissensordnungen. Erzählungen, Narrationen oder Geschichten sind bspw. ein zentrales

Medium der Selbstthematisierung in öffentlichen Räumen. Das Seminar geht davon aus, dass narrative

Diskurse Plots erzeugen, die u.a. dann von besonderer Bedeutung sind, wenn es in gesellschafts-, sozial- und

technologiepolitischen Kontroversen darum geht, Brücken zwischen der Zivilgesellschaft, der Öffentlichkeit und

wissenschaftlichen oder technologischen Spezialdiskursen zu schlagen und diese an lebensweltliche Strukturen

rückzubinden. Dies zeigt sich beispielsweise im Rahmen von innovations- und risikopolitischen Konflikten wie

den Nanotechnologien, der Robotik oder der Stammzelltherapie, aber auch bei Streit um die Anerkennung von

Krankheiten oder Krankheitsursachen (contested illnesses). Konflikte werden dabei wesentlich, so die These, über

Politiken des Plots ausgetra... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2022: Orientierungsmodul Aktuelle Sozialwissen-
schaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 2

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Inhalte:

Theoretische und (forschungs-) praktische Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der grundlegenden Themenbereiche des Studiengangs in ihrer Breite. Die Studierenden sind mit aktuellen

Theorieperspektiven und Gegenstandsfeldern der beteiligten Disziplinen am Studienstandort vertraut und in der Lage,

die jeweiligen Themen in einem breiteren sozialwissenschaftlichen Diskussionsstand zu verorten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle Sozialwissenschaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 2

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Öffentlichkeit, Erzählung, Diskurs (Seminar)

Erzählungen haben auch in modernen Gesellschaften substantielle Funktionen bei der Produktion, Reproduktion

und Refiguration ihrer Wissensordnungen. Erzählungen, Narrationen oder Geschichten sind bspw. ein zentrales

Medium der Selbstthematisierung in öffentlichen Räumen. Das Seminar geht davon aus, dass narrative

Diskurse Plots erzeugen, die u.a. dann von besonderer Bedeutung sind, wenn es in gesellschafts-, sozial- und

technologiepolitischen Kontroversen darum geht, Brücken zwischen der Zivilgesellschaft, der Öffentlichkeit und

wissenschaftlichen oder technologischen Spezialdiskursen zu schlagen und diese an lebensweltliche Strukturen

rückzubinden. Dies zeigt sich beispielsweise im Rahmen von innovations- und risikopolitischen Konflikten wie

den Nanotechnologien, der Robotik oder der Stammzelltherapie, aber auch bei Streit um die Anerkennung von

Krankheiten oder Krankheitsursachen (contested illnesses). Konflikte werden dabei wesentlich, so die These, über

Politiken des Plots ausgetra... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2023: Orientierungsmodul Aktuelle Sozialwissen-
schaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 3

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Theoretische und (forschungs-) praktische Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der grundlegenden Themenbereiche des Studiengangs in ihrer Breite. Die Studierenden sind mit aktuellen

Theorieperspektiven und Gegenstandsfeldern der beteiligten Disziplinen am Studienstandort vertraut und in der Lage,

die jeweiligen Themen in einem breiteren sozialwissenschaftlichen Diskussionsstand zu verorten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle Sozialwissenschaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 3

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Öffentlichkeit, Erzählung, Diskurs (Seminar)

Erzählungen haben auch in modernen Gesellschaften substantielle Funktionen bei der Produktion, Reproduktion

und Refiguration ihrer Wissensordnungen. Erzählungen, Narrationen oder Geschichten sind bspw. ein zentrales

Medium der Selbstthematisierung in öffentlichen Räumen. Das Seminar geht davon aus, dass narrative

Diskurse Plots erzeugen, die u.a. dann von besonderer Bedeutung sind, wenn es in gesellschafts-, sozial- und

technologiepolitischen Kontroversen darum geht, Brücken zwischen der Zivilgesellschaft, der Öffentlichkeit und

wissenschaftlichen oder technologischen Spezialdiskursen zu schlagen und diese an lebensweltliche Strukturen

rückzubinden. Dies zeigt sich beispielsweise im Rahmen von innovations- und risikopolitischen Konflikten wie

den Nanotechnologien, der Robotik oder der Stammzelltherapie, aber auch bei Streit um die Anerkennung von

Krankheiten oder Krankheitsursachen (contested illnesses). Konflikte werden dabei wesentlich, so die These, über

Politiken des Plots ausgetra... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulgesamtprüfung.

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2024: Orientierungsmodul Aktuelle Sozialwissen-
schaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 4

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Alexandra Manzei

Inhalte:

Theoretische und (forschungs-) praktische Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen und Disziplinen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle Sozialwissenschaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 4

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2025: Orientierungsmodul Aktuelle Sozialwissen-
schaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 5

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter A. Kraus

Inhalte:

Theoretische und (forschungs-) praktische Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der grundlegenden Themenbereiche des Studiengangs in ihrer Breite. Die Studierenden sind mit aktuellen

Theorieperspektiven und Gegenstandsfeldern der beteiligten Disziplinen am Studienstandort vertraut und in der Lage,

die jeweiligen Themen in einem breiteren sozialwissenschaftlichen Diskussionsstand zu verorten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde. Alle schriftlichen

Prüfungsleistungen sind sowohl

in ausgedruckter als auch in einer

textidentischen Version als Datei

auf einem digitalen Speichermedium

einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle Sozialwissenschaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 5

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung (Seminar)

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung gibt dem Individuum nicht nur das Recht, eine transzendente oder

auch nichttranszendente Weltdeutung zu haben, sondern auch, diese öffentlich zu bekennen und ihr gemäß

zu handeln. Ebenso ist damit das Recht verbunden, über seine religiöse wie nichtreligiöse Weltanschauung

Stillschweigen zu bewahren - gerade auch im Sinne eines Abwehrrechtes gegenüber dem Staat. Auch

wenn die Inanspruchnahme dieses Freiheitsrechtes in westlichen Gesellschaften heute weitgehend als

Selbstverständlichkeit gilt, darf nicht übersehen werden, dass sich gerade in Europa die Freiheit von Religion

und Weltanschauung erst in einem mühsamen und langwierigen Prozess im Kontext der Trennung von Religion

und Politik herausbilden konnte. Weiters ist zu berücksichtigen, dass über deren Geltung heute bei weitem nicht

weltweit Konsens besteht. Das Seminar will sich diesem Gegenstandsbereich anhand folgender übergeordneter

Themenkomplexe nähern: ? der historische Prozess der E... (weiter siehe Digicampus)



Modul SOW-2025

Lehrveranstaltungen aus: Sommersemester 2016 - MHB Erzeugt am 25.04.2016 34

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2026: Orientierungsmodul Aktuelle Sozialwissen-
schaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 6

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Inhalte:

Theoretische und (forschungs-) praktische Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der grundlegenden Themenbereiche des Studiengangs in ihrer Breite. Die Studierenden sind mit aktuellen

Theorieperspektiven und Gegenstandsfeldern der beteiligten Disziplinen am Studienstandort vertraut und in der Lage,

die jeweiligen Themen in einem breiteren sozialwissenschaftlichen Diskussionsstand zu verorten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Keine

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle Sozialwissenschaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 6

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung (Seminar)

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung gibt dem Individuum nicht nur das Recht, eine transzendente oder

auch nichttranszendente Weltdeutung zu haben, sondern auch, diese öffentlich zu bekennen und ihr gemäß

zu handeln. Ebenso ist damit das Recht verbunden, über seine religiöse wie nichtreligiöse Weltanschauung

Stillschweigen zu bewahren - gerade auch im Sinne eines Abwehrrechtes gegenüber dem Staat. Auch

wenn die Inanspruchnahme dieses Freiheitsrechtes in westlichen Gesellschaften heute weitgehend als

Selbstverständlichkeit gilt, darf nicht übersehen werden, dass sich gerade in Europa die Freiheit von Religion

und Weltanschauung erst in einem mühsamen und langwierigen Prozess im Kontext der Trennung von Religion

und Politik herausbilden konnte. Weiters ist zu berücksichtigen, dass über deren Geltung heute bei weitem nicht

weltweit Konsens besteht. Das Seminar will sich diesem Gegenstandsbereich anhand folgender übergeordneter

Themenkomplexe nähern: ? der historische Prozess der E... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2027: Orientierungsmodul Aktuelle Sozialwissen-
schaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 7

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Theoretische und (forschungs-) praktische Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der grundlegenden Themenbereiche des Studiengangs in ihrer Breite. Die Studierenden sind mit aktuellen

Theorieperspektiven und Gegenstandsfeldern der beteiligten Disziplinen am Studienstandort vertraut und in der Lage,

die jeweiligen Themen in einem breiteren sozialwissenschaftlichen Diskussionsstand zu verorten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle Sozialwissenschaftliche Theorieperspektiven und Gegenstandsbereiche 7

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung (Seminar)

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung gibt dem Individuum nicht nur das Recht, eine transzendente oder

auch nichttranszendente Weltdeutung zu haben, sondern auch, diese öffentlich zu bekennen und ihr gemäß

zu handeln. Ebenso ist damit das Recht verbunden, über seine religiöse wie nichtreligiöse Weltanschauung

Stillschweigen zu bewahren - gerade auch im Sinne eines Abwehrrechtes gegenüber dem Staat. Auch

wenn die Inanspruchnahme dieses Freiheitsrechtes in westlichen Gesellschaften heute weitgehend als

Selbstverständlichkeit gilt, darf nicht übersehen werden, dass sich gerade in Europa die Freiheit von Religion

und Weltanschauung erst in einem mühsamen und langwierigen Prozess im Kontext der Trennung von Religion

und Politik herausbilden konnte. Weiters ist zu berücksichtigen, dass über deren Geltung heute bei weitem nicht

weltweit Konsens besteht. Das Seminar will sich diesem Gegenstandsbereich anhand folgender übergeordneter

Themenkomplexe nähern: ? der historische Prozess der E... (weiter siehe Digicampus)



Modul SOW-2027

Lehrveranstaltungen aus: Sommersemester 2016 - MHB Erzeugt am 25.04.2016 37

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, mündliche Prüfung,

Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2028: Vertiefungsmodul Aktuelle sozialwissenschaft-
liche Forschungsfragen und Diskussionen 1

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0 (seit SoSe13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Vertiefung der theoretischen und (forschungs-) praktischen Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen

und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, den aktuellen Forschungsstand zu erfassen, zu beurteilen und daraus

eigenständige Fragestellungen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Forschungsfragen und Diskussionen 1

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Science & Technology Studies, Nicht-Wissen und Konflikte um Großtechnologien VM (Master)

(SOW-1001;SOW-1004;SOW-1004a; SOW-2028; KTH-5800) (Seminar)

Im Seminar werden zunächst zentrale Konzepte der Science & Technologie Studies sowie der Soziologie des

Nichtwissens eingeführt und kritisch diskutiert. Das Ziel besteht dabei darin, Perspektiven für die Analyse aktueller

Kontroversen um Großtechnologien (Atomkraft, Gentechnik etc.) und technologische Innovationen (Geothermie,

Nanotechnologie, Hydraulic Fracturing etc.) zu entwickeln, welche der Ebene der Diskurse ebenso Rechnung trägt

wie den Strategien und Handlungskapazitäten der jeweils beteiligten Akteure. Hierzu werden die oben genannten

Konzepte in einem zweiten Schritt mit Perspektiven einer Wissenssoziologischen Diskursforschung vermittelt.

Der auf diese Weise konzipierte analytische Zugang soll schließlich anhand kleinerer Fallstudien zu von den

Seminarteilnehmern ausgewählten Forschungsbereichen erprobt werden.... (weiter siehe Digicampus)

Sozialwissenschaften und Kritik (Hauptseminar)

In jüngerer Zeit lässt sich in der Soziologie und in angrenzenden Disziplinen eine erneuerte Beschäftigung mit

dem Verhältnis von Wissenschaft und Kritik beobachten. Im Kern geht es um die Frage, ob Soziologie als kritische
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Sozialwissenschaft begründet und betrieben werden soll, auf welche Grundlagen sich eine solche Kritische

Soziologie stützen kann und wie sie vorgehen sollte. Dabei stehen sich unterschiedliche und z. T. unvereinbare

Positionen gegenüber. Das Seminar nimmt vergleichend verschiedene ältere sowie die aktuellen Positionen in

dieser Diskussion in den Blick, um ihre jeweilige Tragfähigkeit seinerseits kritisch zu prüfen. Im Anschluss daran

behandelt es diee Frage, wie aus der Perspektive einer wissenssoziologisch ausgerichteten Diskursforschung

gesellschaftliche Phänomene, Formen und Folgen von Kritik untersucht werden können. Dazu werden, ausgehend

von der Diskussion theoretischer Perspektiven (WDA, Aktor-Netzwerk-Theorie, Soziologie der Kritik, Soziologie

der Kontrovers... (weiter siehe Digicampus)

Sozialwissenschaften und Kritik (Teil 2) (Hauptseminar)

Seminarfortsetzung zu Teil 1; vgl. zu Ablaufplan und Inhalten ebendort.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Formen: Hausarbeit, mündliche Prüfung, Portfolio, Essay.
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Modul SOW-2029: Vertiefungsmodul Aktuelle sozialwissenschaft-
liche Forschungsfragen und Diskussionen 2

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jens Luedtke

Inhalte:

Vertiefung der theoretischen und (forschungs-) praktischen Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen

und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, den aktuellen Forschungsstand zu erfassen, zu beurteilen und daraus

eigenständige Fragestellungen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Forschungsfragen und Diskussionen 2

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Formen: Hausarbeit, mündliche Prüfung, Portfolio, Essay.
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Modul SOW-2030: Vertiefungsmodul Aktuelle sozialwissenschaft-
liche Forschungsfragen und Diskussionen 3

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Vertiefung der theoretischen und (forschungs-) praktischen Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen

und Disziplinen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Forschungsfragen und Diskussionen 3

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Formen: Hausarbeit, mündliche Prüfung, Portfolio, Essay.
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Modul SOW-2031: Vertiefungsmodul Aktuelle sozialwissenschaft-
liche Forschungsfragen und Diskussionen 4

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Alexandra Manzei

Inhalte:

Vertiefung der theoretischen und (forschungs-) praktischen Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen

und Disziplinen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Forschungsfragen und Diskussionen 4

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Beobachtung und Befragung im Feld der Gesundheit (Seminar)

Ziel des Seminars ist die Einführung in die Spezifik ethnografischer Forschungsstrategien. Sie erhalten einen

Einblick in die theoretischen Hintergründe soziologischer Ethnografie und einen Überblick zu ?Spielarten?

ethnografischer Forschung. Im Seminar wird die theoretische Einführung in die Ethnografie anhand klassischer

ethnografischer Studien aus dem Feld der Gesundheit vermittelt und in die zentralen forschungspraktischen

Schritte eingeführt. Im Zentrum ethnografischer Forschung stehen unterschiedliche Formen der kontrollierten

Beobachtung und Gesprächstechniken bzw. Befragungen, die auch praktisch im Seminar erlernt werden.

Schwerpunkt des Seminars sind Beobachtungsmethoden. Methoden der Beobachtung, die Aufbereitung der

Daten und die Reflektion der eigenen forscherischen Tätigkeit stehen im Zentrum der praktischen Vermittlung im

Seminar. Einführend werden auch Analysemethoden (Formen des analytischen Schreibens, Codierungsverfahren

im Kontext der Grounded Theory Methodologie) im... (weiter siehe Digicampus)

Collaboration in Health Sciences: Ways of working together. (Seminar)

Dozentin: Dr. Niki Vermeulen, Science, Technology and Innovation Studies (STIS), School of Social and Political

Science, University of Edinburgh. Health research is radically transforming as governments invest more in large

scale, national and international health projects with increasing levels of interdisciplinarity to improve health

and quality of life. Sociologist of science Robert Merton (1942) already put communism/communalism forward

as one of the norms of science, and since then the research group and research system have been central
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units of analysis, including scientific-industrial collaborations, e.g. with the pharmaceutical industry. Building on

insights from Science and Technology Studies, this research seminar gives insight into ways of working together,

examining political, technical and organisational facets of collaboration in the health sciences. After an introduction

meeting which gives an overview of trends and issues in collaboration in the health sciences, this s... (weiter siehe

Digicampus)

MA - Einführung in die Wissenschafts- und Technikforschung (Seminar)

Im Seminar wird sehr grundlegend in die Wissenschafts- und Technikforschung als sozialwissenschaftliche

Perspektive eingeführt. Dazu wird zunächst gefragt, wie sich Wissenschaft und Technik als gesellschaftliche

Phänomene in den Blick nehmen lassen. In einem zweiten Schritt wird geklärt, was unter Wissenschaft und

Technik verstanden werden kann. In einem dritten Schritt wird in die sozialwissenschaftliche Wissenschafts- und

Technikforschung eingeführt. Im vierten und letzten Teil der Veranstaltung werden verschiedene aktuelle Ansätze

der Wissenschafts- und Technikforschung diskutiert (z.B. Akteur-Netzwerk Theorie, Laborstudien, feministische

Wissenschafts- und Technikforschung, Kritische Theorie der Technik und der Natur).

MA - Geschlechterforschung oder Gender Studies? (Seminar)

Spätestens seit den Arbeiten von Judith Butler herrscht in den Sozialwissenschaften eine konstruktivistische

Perspektive auf das Thema Geschlecht vor. Geschlechtsidentität wird als soziales Konstrukt begriffen, das

durch die heterosexuelle gesellschaftliche Matrix der Zweigeschlechtlichkeit erst hergestellt wird. Dies gilt, so die

Annahme, sowohl für das soziale wie auch für das biologische Geschlecht. Die Vorstellung einer dem Sozialen

vorgängigen, gegebenen Natur gilt aus dieser Perspektive als selbst durch die Dominanz der heterosexuellen

Matrix hervorgebracht. In der Wissenschaft wie auch der Gesellschaft ist diese Perspektive hoch umstritten. Zum

einen ?untergräbt? diese Perspektive die politische Perspektive der Frauenforschung: Wenn es ?die Frau? nicht

mehr gibt, verliert die Frauen- und Geschlechterforschung ihren normativen Bezugspunkt. Zum anderen beharren

empirische Wissenschaften, wie bspw. die Medizin, auf einer heterosexuellen Perspektive: Frauen und Männer, so

die Annahm... (weiter siehe Digicampus)

Praxeologie im Gesundheitswesen (Seminar)

Anhand ausgewählter Studien, die sich auf praxeologische Theorieprämissen und/oder Ansätze der Science-

and Technology Studies (z.B. die Actor-Network-Theory) stützen, wird im Seminar das 'Praktizieren' von Medizin

und Pflege mikrosoziologisch in den Blick genommen. Im Zentrum stehen dabei vor allem klinische Settings,

wie z.B. die Arztpraxis, der Operationssaal oder die Intensivstation. Wir werden u.a. beobachten, auf welche

Weise klinische Interaktionen neben Personen auch Körper und Artefakte (technische Instrumente, ärztliche

Dokumente etc.) als ?Partizipanden? (Hirschauer) involvieren und wie sich die ?Agency? zwischen ihnen verteilt.

Von Interesse ist aber auch, wie medizinische Tätigkeiten an und mit Körpern überhaupt gelehrt und erlernt

werden ? welche körperlichen Skills werden dazu benötigt, und welche Körper(kompetenzen) gehen aus diesem

Prozess hervor? Teilnahmebedingungen / Leistungsanforderungen: Regelmäßige Anwesenheit, aktive Teilnahme

und konsequente Lektüre der Semina... (weiter siehe Digicampus)

Soziologie der Schwangerschaft (Seminar)

Im Alltag gilt Schwangerschaft kurzerhand als ?natürlicher weiblicher Körperzustand?. Dem soziologischen Blick

zeigt sie sich dagegen als ein kommunikativ und praktisch konstituiertes Phänomen, das mit der Feststellung

und Mitteilung eines sozialen Ausnahmezustands beginnt und um sich herum einen heterogenen Kreis von

Schwangerschaftsteilnehmern aufspannt, in dem das Ungeborene, seine Eltern, deren Umfeld und (medizinische)

Professionelle aller Art spezifische, aber auch variable Positionen einnehmen. Wie dieser Zustand erlebt wird,

wird von einem Ensemble kultureller Praktiken bestimmt, in dem die Regie der Medizin, normative Diskurse

über das Ungeborene und bestimmte Genderkonstellationen eine gravierende Rolle spielen. Das Seminar wird

diese kulturellen Prozesse nachzeichnen. Nach einführenden Texten zur Historisierung der Schwangerschaft

wird ihre Medikalisierung und Technisierung in den Blick genommen. Von Interesse ist dabei nicht nur die

Pränatalsonografie (Forschung zur Bildrez... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Formen: Hausarbeit, mündliche Prüfung, Portfolio, Essay.
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Modul SOW-2032: Vertiefungsmodul Aktuelle sozialwissenschaft-
liche Forschungsfragen und Diskussionen 5

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter A. Kraus

Inhalte:

Vertiefung der theoretischen und (forschungs-) praktischen Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen

und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, den aktuellen Forschungsstand zu erfassen, zu beurteilen und daraus

eigenständige Fragestellungen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde. Alle schriftlichen

Prüfungsleistungen sind sowohl

in ausgedruckter als auch in einer

textidentischen Version als Datei

auf einem digitalen Speichermedium

einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Forschungsfragen und Diskussionen 5

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

European Identity and Beyond (Seminar)

?Kollektive Identitäten werden nicht entdeckt, sie werden erfunden.? (Georg Datler) Konzepte einer ?

Europäischen Identität? werden seit vielen Jahren im politischen und akademischen Diskurs ständig neu erfunden.

Seit dem Dokument über eine Europäische Identität, das auf dem Kopenhagener EG-Gipfel im Dezember 1973

entstand, entwickelt auch die EU Strategien der Identitätspolitik. Andere Konzepte europäischer Identität gehen

weit über diese top-down vermittelten Formen wie Kollektivsymboliken und Mythen hinaus. Einen Einblick in die

Vielfalt der Konzepte Europäischer Identität und einen (kritischen) Ausblick auf ihre Praktikabilität zu leisten ist Ziel

dieses Seminars. Nach einer theoretischen Annäherung an verschiedene Konzepte Europäischer Identität sollen

auch kritische Stimmen im Identitätsdiskurs zu Wort kommen, welche die Notwendigkeit einer solchen ?Erfindung?

hinterfragen. Zuletzt werden empirische Beispiele hinzugezogen, welche die Chancen und Möglichkeiten eines

solchen Konzept... (weiter siehe Digicampus)

Forschungsseminar für BA-, MA-Studierende und Doktoranden (Lst. Kraus) (Übung)

Das Seminar dient primär der Vorbereitung von Examens- und Qualifikationsarbeiten.
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Populismus: Theorien, Fallbeispiele, Vergleich (Seminar)

Populismus ist ein gleichermaßen schillernder wie umkämpfter Begriff. Er richtet sich einerseits auf eine Reihe

sozialer und politischer Bewegungen ganz unterschiedlicher ideologischer Couleur, die freilich allesamt Anti-

Establishment Positionen teilen. In diesem Sinne ist der Populismus so alt wie die moderne Massenpolitik selbst.

Andererseits lässt sich der Populismus als spezifischer Politikstil betrachten, der im Zeitalter der elektronischen

Medien in Europa wie auch andernorts erheblich an Auftrieb gewonnen hat. Das Seminar wird beide Dimensionen

des Phänomens behandeln. Es wird sich zunächst mit verschiedenen Ansätzen der Populismus-Analyse

befassen, um dann auf ausgewählte historische Beispiele ? etwa die Agrarpopulisten in den USA oder die

russischen Narodniki ? einzugehen. Einen Schwerpunkt der Veranstaltung soll die Betrachtung neuer Populismen

in Europa und Amerika bilden. Literatur zur Einführung E. Laclau, 2005: On Populist Reason, London K. Priester,

2012: Rechter und lin... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Formen: Hausarbeit, mündliche Prüfung, Portfolio, Essay.
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Modul SOW-2033: Vertiefungsmodul Aktuelle sozialwissenschaft-
liche Forschungsfragen und Diskussionen 6

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Inhalte:

Vertiefung der theoretischen und (forschungs-) praktischen Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen

und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, den aktuellen Forschungsstand zu erfassen, zu beurteilen und daraus

eigenständige Fragestellungen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Forschungsfragen und Diskussionen 6

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Freund, Feind, Verräter - Figuren des Politischen" (Seminar)

Das Seminar widmet sich zum einen der Frage, ob und wie welche Figuren des Politischen seitens der Politischen

Theorie und Ideengeschichte in welchen Ideenpolitischen Konstellationen ?erfunden? und thematisiert und wie sie

in diesen wirksam wurden bzw. sie prägten. Zum anderen soll davon ausgehend darauf geblickt werden, welche

Figuren des Politischen gegenwärtig (und vielleicht zukünftig?) prägend für unsere Gesellschaft sind und sein

könnten? Klassisch ?politische? Figuren wie Freund, Feind und Verräter werden dabei ebenso näher beleuchtet,

wie vor allem auch die vermeintlich ?natürlichen? des Mannes und der Frau sowie der aktuell scheinbar nur

im Kollektivsingular denkbaren und als wirklich politische Figur bisher kaum thematisierten ?Flüchtlings?.

Politisch meint hierbei nicht einfach nur den gesellschaftlichen Bereich der ?Politik? (etwa in Abgrenzung von

gesellschaftlichen Teilbereichen wie der Ökonomie, den Wissenschaften oder der Kunst) betreffend, sondern

bezeichnet in einem f... (weiter siehe Digicampus)

"Politische Gewalt" (Seminar)
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Politische Gewalt gehört zu den grundlegenden Erfahrungen in der Politik. Alternativen zur gewalttätigen Aktivität

in Bürgerkriegen und Unabhängigkeitkämpfen sind oft nur das Dulden von Gewalt gegen sich selbst und andere.

Viele Personen erleben zudem das formal friedliche Gewaltmonopol des demokratischen Verfassungsstaates

als Gewalt, und zwar innerhalb und außerhalb es jeweiligen Staates. Auch der demokratische Verfassungsstaat

wird in den seltensten Fällen völlig gewaltfrei etabliert. Die schlichte Verurteilung von Gewalt kann daher die

politikwissenschaftliche Analyse nicht ersetzen. Die im Seminar angestrebte intensive Textlektüre soll erkunden,

inwiefern Gewalt die Grundlage oder den Hintergrund der zentralsten politischen Begriffe und Institutionen unserer

Zeit darstellt.

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung (Seminar)

Die Freiheit von Religion und Weltanschauung gibt dem Individuum nicht nur das Recht, eine transzendente oder

auch nichttranszendente Weltdeutung zu haben, sondern auch, diese öffentlich zu bekennen und ihr gemäß

zu handeln. Ebenso ist damit das Recht verbunden, über seine religiöse wie nichtreligiöse Weltanschauung

Stillschweigen zu bewahren - gerade auch im Sinne eines Abwehrrechtes gegenüber dem Staat. Auch

wenn die Inanspruchnahme dieses Freiheitsrechtes in westlichen Gesellschaften heute weitgehend als

Selbstverständlichkeit gilt, darf nicht übersehen werden, dass sich gerade in Europa die Freiheit von Religion

und Weltanschauung erst in einem mühsamen und langwierigen Prozess im Kontext der Trennung von Religion

und Politik herausbilden konnte. Weiters ist zu berücksichtigen, dass über deren Geltung heute bei weitem nicht

weltweit Konsens besteht. Das Seminar will sich diesem Gegenstandsbereich anhand folgender übergeordneter

Themenkomplexe nähern: ? der historische Prozess der E... (weiter siehe Digicampus)

Oberseminar/BA- und MA-Kolloquium (Kolloquium)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Formen: Hausarbeit, mündliche Prüfung, Portfolio, Essay.
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Modul SOW-2034: Vertiefungsmodul Aktuelle sozialwissenschaft-
liche Forschungsfragen und Diskussionen 7

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Vertiefung der theoretischen und (forschungs-) praktischen Ansätze der beteiligten Fachvertreter, Fachvertreterinnen

und Disziplinen.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, den aktuellen Forschungsstand zu erfassen, zu beurteilen und daraus

eigenständige Fragestellungen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aktuelle sozialwissenschaftliche Forschungsfragen und Diskussionen 7

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Formen: Hausarbeit, mündliche Prüfung, Portfolio, Essay.
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Modul SOW-2035: Forschungsmodul Forschungsseminar/ Lehr-
forschungsprojekt 1

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Fortführung der auf ein bestimmtes Thema fokussierten thematischen Vertiefungen hin zur eigenständigen

Konzeption und Bearbeitung von Forschungsprojekten der Diskursforschung. Gegebenenfalls werden die

Studierenden in laufende Forschungsprojekte der beteiligten Professuren und Lehrstühle eingebunden. Dabei werden

sie bei der Konzeption und wissenschaftlichen Ausarbeitung eigener Forschungsideen aktiv unterstützt. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Forschungsseminar/ Lehrforschungsprojekt 1

Lehrformen: Projektseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Sozialwissenschaften und Kritik (Hauptseminar)

In jüngerer Zeit lässt sich in der Soziologie und in angrenzenden Disziplinen eine erneuerte Beschäftigung mit

dem Verhältnis von Wissenschaft und Kritik beobachten. Im Kern geht es um die Frage, ob Soziologie als kritische

Sozialwissenschaft begründet und betrieben werden soll, auf welche Grundlagen sich eine solche Kritische

Soziologie stützen kann und wie sie vorgehen sollte. Dabei stehen sich unterschiedliche und z. T. unvereinbare

Positionen gegenüber. Das Seminar nimmt vergleichend verschiedene ältere sowie die aktuellen Positionen in

dieser Diskussion in den Blick, um ihre jeweilige Tragfähigkeit seinerseits kritisch zu prüfen. Im Anschluss daran

behandelt es diee Frage, wie aus der Perspektive einer wissenssoziologisch ausgerichteten Diskursforschung

gesellschaftliche Phänomene, Formen und Folgen von Kritik untersucht werden können. Dazu werden, ausgehend

von der Diskussion theoretischer Perspektiven (WDA, Aktor-Netzwerk-Theorie, Soziologie der Kritik, Soziologie

der Kontrovers... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Portfolioprüfung, Bericht.
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Modul SOW-2036: Forschungsmodul Forschungsseminar/ Lehr-
forschungsprojekt 2

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jens Luedtke

Inhalte:

Fortführung der auf ein bestimmtes Thema fokussierten thematischen Vertiefungen hin zur eigenständigen

Konzeption und Bearbeitung von Forschungsprojekten der Diskursforschung. Gegebenenfalls werden die

Studierenden in laufende Forschungsprojekte der beteiligten Professuren und Lehrstühle eingebunden. Dabei werden

sie bei der Konzeption und wissenschaftlichen Ausarbeitung eigener Forschungsideen aktiv unterstützt. 

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nunmehr in der Lage, den Zusammenhang von Theorie, Forschungsstand, Entwicklung von

Fragestellungen und methodischer Umsetzung eigenständig herzustellen und methodisch und theoretisch reflektierte

eigene Forschungsprojekte zu konzipieren und durchzuführen. Außerdem beherrschen sie das Erstellen eines

Exposees für Forschungsarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Forschungsseminar/ Lehrforschungsprojekt 2

Lehrformen: Projektseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 10

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Portfolioprüfung, Bericht.
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Modul SOW-2037: Forschungsmodul Forschungsseminar/ Lehr-
forschungsprojekt 3

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Fortführung der auf ein bestimmtes Thema fokussierten thematischen Vertiefungen hin zur eigenständigen

Konzeption und Bearbeitung von Forschungsprojekten der Diskursforschung. Gegebenenfalls werden die

Studierenden in laufende Forschungsprojekte der beteiligten Professuren und Lehrstühle eingebunden. Dabei werden

sie bei der Konzeption und wissenschaftlichen Ausarbeitung eigener Forschungsideen aktiv unterstützt. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Forschungsseminar/ Lehrforschungsprojekt 3

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Forschungswerkstatt (Strukturiertes Promotionsprogramm Sozialwissenschaften) (Seminar)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Portfolioprüfung, Bericht.
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Modul SOW-2038: Forschungsmodul Forschungsseminar/ Lehr-
forschungsprojekt 4

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Alexandra Manzei

Inhalte:

Fortführung der auf ein bestimmtes Thema fokussierten thematischen Vertiefungen hin zur eigenständigen

Konzeption und Bearbeitung von Forschungsprojekten der Diskursforschung. Gegebenenfalls werden die

Studierenden in laufende Forschungsprojekte der beteiligten Professuren und Lehrstühle eingebunden. Dabei werden

sie bei der Konzeption und wissenschaftlichen Ausarbeitung eigener Forschungsideen aktiv unterstützt. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Forschungsseminar/ Lehrforschungsprojekt 4

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA - Geschlechterforschung oder Gender Studies? (Seminar)

Spätestens seit den Arbeiten von Judith Butler herrscht in den Sozialwissenschaften eine konstruktivistische

Perspektive auf das Thema Geschlecht vor. Geschlechtsidentität wird als soziales Konstrukt begriffen, das

durch die heterosexuelle gesellschaftliche Matrix der Zweigeschlechtlichkeit erst hergestellt wird. Dies gilt, so die

Annahme, sowohl für das soziale wie auch für das biologische Geschlecht. Die Vorstellung einer dem Sozialen

vorgängigen, gegebenen Natur gilt aus dieser Perspektive als selbst durch die Dominanz der heterosexuellen

Matrix hervorgebracht. In der Wissenschaft wie auch der Gesellschaft ist diese Perspektive hoch umstritten. Zum

einen ?untergräbt? diese Perspektive die politische Perspektive der Frauenforschung: Wenn es ?die Frau? nicht

mehr gibt, verliert die Frauen- und Geschlechterforschung ihren normativen Bezugspunkt. Zum anderen beharren

empirische Wissenschaften, wie bspw. die Medizin, auf einer heterosexuellen Perspektive: Frauen und Männer, so

die Annahm... (weiter siehe Digicampus)

Übung zur B.A./M.A.-Arbeit / Forschungsseminar SOW-2038 (Manzei) (Übung)

Diese Übung kann von Studierenden des MA Sozialwissenschaftliche Konfliktforschung auch als

Forschungsseminar im Sinne des Forschungsmoduls SOW 1030 genutzt werden. Das dazu gehörige Seminar

heißt "Geschlechterforschung oder Gender Studies? Reflexionen zu einem aktuellen sozialtheoretischen Konflikt
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am Beispiel genderpolitischer Praxisfelder" und findet wöchentlich donnerstags, 14:00 Uhr, im Raum D 3066 statt.

Für Studierende des BA Sozialwissenschaften oder der sozialwissenschaftlichen MA Studiengänge, die bei Frau

Prof. Manzei ihre Abschlussarbeit schreiben, ist die Teilnahme an dieser Übung obligatorisch.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Portfolioprüfung, Bericht.
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Modul SOW-2039: Forschungsmodul Forschungsseminar/ Lehr-
forschungsprojekt 5

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter A. Kraus

Inhalte:

Fortführung der auf ein bestimmtes Thema fokussierten thematischen Vertiefungen hin zur eigenständigen

Konzeption und Bearbeitung von Forschungsprojekten der Diskursforschung. Gegebenenfalls werden die

Studierenden in laufende Forschungsprojekte der beteiligten Professuren und Lehrstühle eingebunden. Dabei werden

sie bei der Konzeption und wissenschaftlichen Ausarbeitung eigener Forschungsideen aktiv unterstützt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nunmehr in der Lage, den Zusammenhang von Theorie, Forschungsstand, Entwicklung von

Fragestellungen und methodischer Umsetzung eigenständig herzustellen und methodisch und theoretisch reflektierte

eigene Forschungsprojekte zu konzipieren und durchzuführen. Außerdem beherrschen sie das Erstellen eines

Exposees für Forschungsarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulgesamtprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde. Alle schriftlichen

Prüfungsleistungen sind sowohl

in ausgedruckter als auch in einer

textidentischen Version als Datei

auf einem digitalen Speichermedium

einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Forschungsseminar/ Lehrforschungsprojekt 5

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 10

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Portfolioprüfung, Bericht.
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Modul SOW-2040: Forschungsmodul Forschungsseminar/ Lehr-
forschungsprojekt 6

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0 (seit SoSe13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Inhalte:

Fortführung der auf ein bestimmtes Thema fokussierten thematischen Vertiefungen hin zur eigenständigen

Konzeption und Bearbeitung von Forschungsprojekten der Diskursforschung. Gegebenenfalls werden die

Studierenden in laufende Forschungsprojekte der beteiligten Professuren und Lehrstühle eingebunden. Dabei werden

sie bei der Konzeption und wissenschaftlichen Ausarbeitung eigener Forschungsideen aktiv unterstützt. 

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nunmehr in der Lage, den Zusammenhang von Theorie, Forschungsstand, Entwicklung von

Fragestellungen und methodischer Umsetzung eigenständig herzustellen und methodisch und theoretisch reflektierte

eigene Forschungsprojekte zu konzipieren und durchzuführen. Außerdem beherrschen sie das Erstellen eines

Exposees für Forschungsarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Forschungsseminar/ Lehrforschungsprojekt 6

Lehrformen: Projektseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 10

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar/BA- und MA-Kolloquium (Kolloquium)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Portfolioprüfung, Bericht.
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Modul SOW-2041: Forschungsmodul Forschungsseminar/ Lehr-
forschungsprojekt 7

ECTS/LP: 10

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Fortführung der auf ein bestimmtes Thema fokussierten thematischen Vertiefungen hin zur eigenständigen

Konzeption und Bearbeitung von Forschungsprojekten der Diskursforschung. Gegebenenfalls werden die

Studierenden in laufende Forschungsprojekte der beteiligten Professuren und Lehrstühle eingebunden. Dabei werden

sie bei der Konzeption und wissenschaftlichen Ausarbeitung eigener Forschungsideen aktiv unterstützt. 

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nunmehr in der Lage, den Zusammenhang von Theorie, Forschungsstand, Entwicklung von

Fragestellungen und methodischer Umsetzung eigenständig herzustellen und methodisch und theoretisch reflektierte

eigene Forschungsprojekte zu konzipieren und durchzuführen. Außerdem beherrschen sie das Erstellen eines

Exposees für Forschungsarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Forschungsseminar/ Lehrforschungsprojekt 7

Lehrformen: Projektseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 10

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung. Mögliche Prüfungsformen sind Hausarbeit, Portfolioprüfung, Bericht.
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Modul SOW-2042: Praxismodul Fortgeschrittenes wissenschaftli-
ches Arbeiten 1

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0 (seit SoSe13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Kraus, Peter, Prof. Dr.

Inhalte:

Die Praxismodule umfassen den Besuch von Lehrveranstaltungen zur Wissenschaftskommunikation, zur

fachspezifischen Fremdsprachenpraxis und zu beruflichen Verwendungsperspektiven des Studiums der

Sozialwissenschaften.

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse über die für die Forschungspraxis nötige Wissenschaftsorganisation, Wissenschaftskommunikation und

die nötigen Fremdsprachen. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Fortgeschrittenes wissenschaftliches Arbeiten 1

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Englisch für Sozialwissenschaftler_innen (Kurs)

Workshop: Märkte für Menschen (Kurs)

Im Rahmen des Seminars werden Inhalte von hoher individueller und gesellschaftlicher Relevanz

interdisziplinäre erschlossen. Hierbei werden die folgenden drei Themenbereiche kontrovers diskutiert : ?

(westliche) Ernährungsgewohnheiten vs. globale Ernährungssicherheit ? (Finanz-)Märkte vs. Gerechtigkeit ?

Politik(verdrossenheit) vs. direkte Bürgerbeteiligung Die in Teamarbeit zu erstellenden ?anwendungsorientierten?

Problemlösungsvorschläge und Projekte sollen einen ?Mehrwert? unter technisch-ökonomischer Betrachtung wie

auch aus der sozialwissenschaftlichen Perspektive heraus aufweisen. Scheinbar hat der materielle Wohlstand

uns in den vergangenen Jahrzehnten weitgehend von den Fragen danach abgelenkt, wie eine Welt von morgen

aussehen soll und nach welchen Zielen wir ? abgesehen vom materiellen Wohlstand ? als Gesellschaft noch
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streben sollen. Es gibt eine utopische Leere und einen Mangel an Leitvisionen, aber auch viele kleine und

anwachsende Gegenbewegungen, die die Gestaltung unser... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Portfolioprüfung, Modulgesamtprüfung: Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2043: Praxismodul Fortgeschrittenes wissenschaftli-
ches Arbeiten 2

ECTS/LP: 5

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Schneider, Werner, Prof. Dr.

Inhalte:

Das Praxismodul bietet Einblicke in die Forschungsförderung, zu Text- bzw. Veröffentlichungsformaten sowie

zu verschiedenen inner- und außerakademischen Tätigkeitsfeldern wissenschaftlichen Arbeitens und vermittelt

die nötigen Kenntnisse zu Tagungen, Publikationen, der Konzeption von Lehrveranstaltungen und zu beruflichen

Verwendungsperspektiven des Studiums der Sozialwissenschaften.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Fortgeschrittenes wissenschaftliches Arbeiten 2

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Prüfung

Modulgsamtprüfung

Modulprüfung, Modulgesamtprüfung: Portfolioprüfung.
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Modul SOW-2044: Masterabschlussmodul 1 ECTS/LP: 30

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Reiner Keller

Inhalte:

Fragestellungen der sozialwissenschaftlichen Diskursforschung und deren Bearbeitung. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 900 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn das Masterabschlussseminar

bestanden und sowohl die

Masterarbeit als auch die mündliche

Prüfung (Verteidigung) mit mindestens

„ausreichend“ (4,0) bewertet worden

sind.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen. 

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Masterabschlussseminar 1

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Masterabschluss-Seminar (Seminar)

Begleitung der Abschlussarbeiten: In der Lehrveranstaltung werden laufende oder geplante

Masterabschlussarbeiten vorgestellt und gemeinsam diskutiert. Dabei stehen je nach Stand der Arbeit Fragen

der Themenfindung sowie der methodischen und zeitlichen Umsetzung im Mittelpunkt. Zudem besteht die

Möglichkeit, exemplarische Forschungsprojekte, Datenanalysen, theoretische Fragen und allgemeine Aspekte der

wissenschaftlichen Projektarbeit zu besprechen. Der Ablaufplan wird in der ersten Sitzung erstellt.

Prüfung

Modulgesamtprüfung (Masterarbeit und mündliche Prüfung)

Modulprüfung, Benotete mündliche Prüfung (Verteidigung) der Masterarbeit im Masterabschlussseminar (8 LP).

Masterarbeit (Bearbeitungszeit vier Monate) in Form einer umfangreichen Hausarbeit (22 LP).
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Modul SOW-2045: Masterabschlussmodul 2 ECTS/LP: 30

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Inhalte:

Fragestellungen der sozialwissenschaftlichen Diskursforschung und deren Bearbeitung. 

Lernziele/Kompetenzen:

Selbständige Konzeption und wissenschaftlich methodische Bearbeitung einer Fragestellung aus dem Studiengang.

Fähigkeit der nachvollziehbaren schriftlichen und mündlichen Präsentation der im Rahmen der Abschlussarbeit

gewählten und bearbeiteten Themen, Fragestellungen, wissenschaftlichen Analyseansätze und Methoden. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 900 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn das Masterabschlussseminar

bestanden und sowohl die

Masterarbeit als auch die mündliche

Prüfung (Verteidigung) mit mindestens

„ausreichend“ (4,0) bewertet worden

sind.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen. 

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Masterabschlussseminar 2

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA-/MA-Übung (SOW-0018; SOW-0026; SOW-1050; SOW-2045) (Übung)

In der Übung haben Studierenden des BA-Studiengangs Sozialwissenschaften bzw. der Magisterstudiengänge

Konfliktforschung und Diskursforschung die Gelegenheit, die Fragen, die im Rahmen der Planung und

Realisierung ihrer Abschlussarbeit entstehen, miteinander und mit dem Seminarleiter zu diskutieren.

Entsprechende Überlegungen können sich beziehen auf: die Konkretisierung der Fragestellung, Überlegungen

zum Aufbau der Arbeit, das Erstellen eines Exposés, bei empirischen Arbeiten: das Entwerfen eines Designs,

Überlegungen zur Auswertung, bei theoriebezogenen Arbeiten: die Wahl der angemessenen Theorien. In der

Veranstaltung werden die konkreten Fragen und Probleme diskutiert und behandelt, die sich den Teilnehmenden

auf ihrem Weg zur fertigen Abschlussarbeit stellen. Dabei basiert der Ertrag der Veranstaltung ganz wesentlich auf

der Bereitschaft aller Teilnehmenden, sich mit ihrer Überlegungen und Ideen in die Diskussionen einzubringen....

(weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Benotete mündliche Prüfung (Verteidigung) der Masterarbeit im Masterabschlussseminar (8 LP).

Masterarbeit (Bearbeitungszeit vier Monate) in Form einer umfangreichen Hausarbeit (22 LP).
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Modul SOW-2046: Masterabschlussmodul 3 ECTS/LP: 30

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Fragestellungen der sozialwissenschaftlichen Diskursforschung und deren Bearbeitung. 

Lernziele/Kompetenzen:

Selbständige Konzeption und wissenschaftlich methodische Bearbeitung einer Fragestellung aus dem Studiengang.

Fähigkeit der nachvollziehbaren schriftlichen und mündlichen Präsentation der im Rahmen der Abschlussarbeit

gewählten und bearbeiteten Themen, Fragestellungen, wissenschaftlichen Analyseansätze und Methoden. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 900 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn das Masterabschlussseminar

bestanden und sowohl die

Masterarbeit als auch die mündliche

Prüfung (Verteidigung) mit mindestens

„ausreichend“ (4,0) bewertet worden

sind.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen. 

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Masterabschlussseminar 3

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Forschungswerkstatt (Strukturiertes Promotionsprogramm Sozialwissenschaften) (Seminar)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Benotete mündliche Prüfung (Verteidigung) der Masterarbeit im Masterabschlussseminar (8 LP).

Masterarbeit (Bearbeitungszeit vier Monate) in Form einer umfangreichen Hausarbeit (22 LP).
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Modul SOW-2047: Masterabschlussmodul 4 ECTS/LP: 30

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Alexandra Manzei

Inhalte:

Fragestellungen der sozialwissenschaftlichen Diskursforschung und deren Bearbeitung. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 900 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Masterabschlussseminar 4

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Übung zur B.A./M.A.-Arbeit / Forschungsseminar SOW-2038 (Manzei) (Übung)

Diese Übung kann von Studierenden des MA Sozialwissenschaftliche Konfliktforschung auch als

Forschungsseminar im Sinne des Forschungsmoduls SOW 1030 genutzt werden. Das dazu gehörige Seminar

heißt "Geschlechterforschung oder Gender Studies? Reflexionen zu einem aktuellen sozialtheoretischen Konflikt

am Beispiel genderpolitischer Praxisfelder" und findet wöchentlich donnerstags, 14:00 Uhr, im Raum D 3066 statt.

Für Studierende des BA Sozialwissenschaften oder der sozialwissenschaftlichen MA Studiengänge, die bei Frau

Prof. Manzei ihre Abschlussarbeit schreiben, ist die Teilnahme an dieser Übung obligatorisch.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Benotete mündliche Prüfung (Verteidigung) der Masterarbeit im Masterabschlussseminar (8 LP).

Masterarbeit (Bearbeitungszeit vier Monate) in Form einer umfangreichen Hausarbeit (22 LP).
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Modul SOW-2048: Masterabschlussmodul 5 ECTS/LP: 30

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter A. Kraus

Inhalte:

Fragestellungen der sozialwissenschaftlichen Diskursforschung und deren Bearbeitung.

Lernziele/Kompetenzen:

Selbständige Konzeption und wissenschaftlich methodische Bearbeitung einer Fragestellung aus dem Studiengang.

Fähigkeit der nachvollziehbaren schriftlichen und mündlichen Präsentation der im Rahmen der Abschlussarbeit

gewählten und bearbeiteten Themen, Fragestellungen, wissenschaftlichen Analyseansätze und Methoden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 900 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn das Masterabschlussseminar

bestanden und sowohl die

Masterarbeit als auch die mündliche

Prüfung (Verteidigung) mit mindestens

„ausreichend“ (4,0) bewertet

worden sind. Alle schriftlichen

Prüfungsleistungen sind sowohl

in ausgedruckter als auch in einer

textidentischen Version als Datei

auf einem digitalen Speichermedium

einzureichen.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Masterabschlussseminar 5

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Forschungsseminar für BA-, MA-Studierende und Doktoranden (Lst. Kraus) (Übung)

Das Seminar dient primär der Vorbereitung von Examens- und Qualifikationsarbeiten.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Benotete mündliche Prüfung (Verteidigung) der Masterarbeit im Masterabschlussseminar (8 LP).

Masterarbeit (Bearbeitungszeit vier Monate) in Form einer umfangreichen Hausarbeit (22 LP).
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Modul SOW-2049: Masterabschlussmodul 6 ECTS/LP: 30

Version 1.0.0 (seit SoSe13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 900 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn das Masterabschlussseminar

bestanden und sowohl die

Masterarbeit als auch die mündliche

Prüfung (Verteidigung) mit mindestens

„ausreichend“ (4,0) bewertet worden

sind.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen. 

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Masterabschlussseminar 6

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar/BA- und MA-Kolloquium (Kolloquium)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Benotete mündliche Prüfung (Verteidigung) der Masterarbeit im Masterabschlussseminar (8 LP).

Masterarbeit (Bearbeitungszeit vier Monate) in Form einer umfangreichen Hausarbeit (22 LP).
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Modul SOW-2050: Masterabschlussmodul 7 ECTS/LP: 30

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Weller

Inhalte:

Fragestellungen der sozialwissenschaftlichen Diskursforschung und deren Bearbeitung. 

Lernziele/Kompetenzen:

Selbständige Konzeption und wissenschaftlich methodische Bearbeitung einer Fragestellung aus dem Studiengang.

Fähigkeit der nachvollziehbaren schriftlichen und mündlichen Präsentation der im Rahmen der Abschlussarbeit

gewählten und bearbeiteten Themen, Fragestellungen, wissenschaftlichen Analyseansätze und Methoden. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 900 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn das Masterabschlussseminar

bestanden und sowohl die

Masterarbeit als auch die mündliche

Prüfung (Verteidigung) mit mindestens

„ausreichend“ (4,0) bewertet worden

sind.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen. 

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Masterabschlussseminar 7

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA-Kolloquium

Diese Veranstaltung dient vornehmlich der Präsentation und Besprechung von Exposees geplanter

Abschlussarbeiten. Dabei geht es um die Fähigkeit der Studierenden zur eigenständigen Ausarbeitung und

Formulierung einer sozialwissenschaftlichen Fragestellung sowie der Erarbeitung eines plausiblen Wegs zu

ihrer Beantwortung und der Darstellung in Form eines schriftlichen Exposees. Bei Interesse an der Teilnahme

am Masterkolloquium kontaktieren Sie bitte Prof. Christoph Weller in seiner Sprechstunde und/oder Sie

reichen eine erste Themenskizze mit vorläufigem Zeitplan für die Erstellung des Exposees und die geplante

Anmeldung der MA-Arbeit im Lehrstuhl-Sekretariat ein. Die Veranstaltung findet teilweise kombiniert mit dem

Forschungskolloquium des Lehrstuhls statt.

SOW-0018, SOW-0026, SOW-1050: BA-Kolloquium, MA Kolloquium (Seminar)
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Den Kern der Veranstaltung macht die gemeinsame Diskussion der von den TeilnehmerInnen zu ihren BA-

Abschlussarbeiten erstellen Exposés aus (vgl. hierzu den Leitfaden zur Erstellung eines Exposés einer

Abschlussarbeit auf der Homepage des Lehrstuhls). Dabei wird die Präzision und Realisierbarkeit der

Fragestellung genauso überprüft, wie im Fall empirischer Untersuchungen deren methodologische Rahmung und

methodische Umsetzung hinterfragt. Daneben beschäftigen wir uns mit den Fragen, was i) möglicherweise einen

guten Sprachstil ausmacht, ii) wie sich sozialwissenschaftliches Arbeiten erkenntnistheoretisch fundieren lässt,

iii) welchen Gütekriterien empirische Sozialforschung genügen möchte, iv) mit methodologischen Fragen und

methodischen Vorgehensweisen und v) mit Texten und Themen, die seitens der KolloquiumsteilnehmerInnen zur

Diskussion gestellt oder zur Lektüre vorgeschlagen werden.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Modulprüfung, Benotete mündliche Prüfung (Verteidigung) der Masterarbeit im Masterabschlussseminar (8 LP).

Masterarbeit (Bearbeitungszeit vier Monate) in Form einer umfangreichen Hausarbeit (22 LP).


